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zweijährige Ausbildung, in der fachpraktische

Übereinstimmung des 1. Ausbildungsjahres mit der

Bewerbungsschreiben

tabellarischer Lebenslauf

BEWERBUBGSUNTERLAGEN

AUSBILDUNGSFORM UND -DAUER

Ausbildung einbezogen ist

Ausbildung in der einjährigen BFS für Gesundheit 

und Pflege

Zeugniskopien

Bei minderjährigen Bewerbern muss auf dem 

Bewerbungsschreiben die Unterschrift der

richten Sie bitte an folgende Anschrift:

Erziehungsberechtigten vorliegen.

Frau Messing,  Fachleiterin,   03581 / 4852042

AUSKÜNFTE

Frau Liebig,  Schulleiterin,   03581 / 485200

        Telefon

Hauptschulabschluss oder ein gleichwertiger

Bildungsabschluss oder Einjährige BFS für Gesundheit

und Pflege

ärztlicher Nachweis über gesundheitliche Eignung zur

Ausübung des Berufes (nicht älter als 3 Monate)

zum Pflegefachmann

in Notfällen adäquat handeln

Pflegehandeln an Qualitätskriterien, rechtlichen und

VORGESEHENE BILDUNGSINHALTE

BERUFSÜBERGREIFENDER BEREICH

berufliche Anforderungen bewältigen

In jedem Ausbidungsjahr werden Praxiseinsätze von insgesamt

18 Wochen (720 Stunden) durchgeführt. Diese werden jeweils in

Krankenhäusern als auch in stationären und ambulanten 

Pflegeeinrichtungen absolviert.

ENTWICKLUNGSMÖGLICHKEITEN

IHRE BEWERBUNGSUNTERLAGEN

ZUGANGSBEDINGUNGEN

situationsgerecht kommunizieren

Berufspraktische Ausbildung

Gesundheit erhalten und fördern

Lebensraum und Lebenszeit gestalten

Lernen, eigene Arbeit zu strukturieren und zu organisieren

Zuerkennung des mittleren Schulabschlusses

beim Abschluss der BFS für Pflegehilfe mit der 

Durchschnittsnote von mindestens 3,0

weiterführende Ausbildung z.B. zur Pflegefachfrau /

Berufstätigkeit in Einrichtungen der stationären Pflege

wirtschaftlichen Rahmenbedingungen ausrichten

Berufliches Selbstverständnis entwickeln und

Pflegesituationen wahrnehmen und bei Pflegesituationen

mitwirken

Deutsch / Kommunikation, Englisch

Gemeinschaftskunde, Ethik oder Religion, Sport

BERUFSBEZOGENER BEREICH


